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BLATT SPORT FUSSBALL-EURO 2 0 0 4  

HALBFINALE PORTUGAL - HOLLAND 19 

E U R O  2 0 0 4  
Ersten Halbfinale.  H e u t e  

Por tuga l  - Hol land 20.45 U h r  
Estadio Alvaladc,' Lissabon. - SR Frisk (Sd). 

, Por tuga l :  l Ricardo; 13 Miguel, I 6  Carvalho, 4 Andradc, I 4  
Nuno Valentc; 18 Maniche, 6 Costinha; 7 Figo, 2 0  Dcco, 17 
Ronaldo; 21 Nuno Gomcs/23 Hcldcr Posliga. 
Hol land:  I Van der  Sar; 2 Reiziger, 3 Slam. 4 Bounia, 5 Van 
Brnnckhorsi; 20 Sccdorf, 6 O K U .  8 Davids; 7 Van de r  Mcydc.  
10 Van NUtclrooy, 19 Robben. * 
Bemerkungen :  Bei der  nächsten Karte im Final gesperrt: Dc­
co, C a n a l b o .  Costinha (alle Portugal); Van der Mcydc, Moka* 
ay (beide Holland). 

D e r  W e g  In d ie  llalbflnaLs: 
P O R T U G A L .  Gruppcaspicle. 1:2 gegen Griechenland, 2:0  ge ­
gen R u ß l a n d .  1:0 gegen Spanien. - Viertelfinal: 2 :2  n.V. und 
6:5 i m  IVnaltyschicssen gegen England. 
H O L L A N D .  Gruppcnspiclc. 1:1 gegen Deutschland, 2:3 gegen 
Tschechien, 3:0 gegen Lettland. - Viertelfinal: 0 :0  n.V. und 5 :4  
im Penaltyschiessen gegen Schweden 
B I L A N Z :  acht Landerspiele - vier Portugal-Siege, ein Hol­
land-Erfolg, drei Remis. 9:4 Tore. Die e in / ige  Niederlage d e s  
HM-CJastgebcn. gegen die Orar\jes datiert vom 16. Oktober 
1991; in Rotterdam gab  e s  ein 0:1. Von den  bisherigen vier  
Heimspielen ^egen Holland gewann Portugal drei. Der EM-
Ga-sigeber ist in Lissabon seit 28  Landerspielen ungeschlagen. 

I M I S P L I T T E R  

Uri Geller entlastet Beckham 
Englands Captain David Beckham muss sich 
nicht länger Vorwürfe machen, weil e r  den , 
Penally im Viertelfinal gegen Portugal ver­
schossen hat. Er konnte gar  nichts dafür, son­
dern war. nur das Opfer  e iner  telepathischen 
Fehlsteuerung, enthüllte je tz t  der  in England 
lebende Löffelverbieger Uri Geller. ; « ( s i )  

Spende für Behinderte 
Die UEFA und der  portugiesische Verband 
haben 100 000  Euro einer Institution gespen­
det, die sich im EM-Gastgeberland u m  die 
Betreuung von Behinderten kümmert, (si) 

Zahnarzt als Glückspilz 
Norbcrto Moreira war der  millionste Besu­
cher der  EM. Es traf keinen falschen, denn der 
33-jährige Zahnarzt war früher selber Fuss-
baller und zweimal portugiesischer Meister 
im Volleyball. Mit seiner Frau Carla darf  e r  
jetzt als VIP den Final besuchen. Die Überga-
be de r  Karten in der  Halbzeit des Spiels 
Tschechien - Dänemark vor laufenden Kame­
ras lehnte das Paar ab; die beiden hatten ihrer 
vierjährigen Tochter erzählt, sie müssten ohne 
sie zu einem dringenden Termin. (si) 

Legende Masopust lebt 
Eine Peinlichkeit besonderer Art leistete 
sich die UEFA a u f  der  EM-Homepage (eu-
ro2004.com).   D e r  63fache  tschechische 
Internationale Jozef  Masopust wird darauf 
als tote Legende beschrieben. Dabei erfreut 
sich de r  73-Jährige bester Gesundheit, (si) 

Endspielmenü für Gäste 
Die Geschäftsleute der  portugiesischen Ge­
meinde Alcochete haben gestern zu einem 
Endspielmenü eingeladen. A u f  einer Tafel 
lockten.Tapas als Vorspeise und Beefsteak als 
Hauptspeise und Wodka als Getränk. Mit der 
Menüfolge wurde an die bisherigen Gegner 
Portugals, Russland, Spanien und England, 
erinnert. In Anspielung auf das  Halbfinale 
gegen Holland rundeten Orangen das «Menu 
portugues para a Final» ab. (si) 

Bolf kann spielen, Jiranek nicht 
Tschechiens Innenverteidiger Ren6 Bolf, der 
sich im EM-Viertelfinal gegen Dänemark 
(3:0) den  Ischias-Nerv eingeklemmt hatte, 
hat den  Fithesstest für das Halbfinale gegen. 
Griechenland bestanden. Hingegen fällt Ver­
teidiger Martin Jiranek definitiv aus.  - (si) 

Spektakel im Mittelpunkt 
Holland setzt  im Halbfinale auf Angriff - Portugal auf den Heimvorteil 

LISSABON - Der erste Halbfinal 
der EM In Portugal zwischen 
dem Gastgeber und Holland 
kündigt sich als  Duell ähnlicher 
Spielphilosophien an. Trotz der 
eminenten Bedeutung der Par­
tie wird d a s  Spektakel heute 
(20.45 Uhr) in Lissabon im 
Mittelpunkt stehen. 

'* Sven Schlich. Lissabon 

Wer sich d e r  ersehnten Trophäe 
derart genähert hat, der  muss sich 
u m  das  Selbstbewusstsein nicht 
mehr sorgen. S o  hält e s  auch Deco, 
der  kleingewachsene Spielmapher 
der  Portugiesen: «Wenn man so­
weit vorgestossen ist, denkt keiner 
mehr ans Verlieren. W i r  haben ge­
nügend Qualitäten, u m  den Final z u  
erreichen.» D e r  von Barcelona um­
worbene Porto-Profi markierte die 
Überlegenheit nicht nur, er  glaubt 
innig darafi; keine Spür  von Nervo­
sität w a r  bei ihm zu registrieren. 

In einer Seelenruhe beantwortete 
Dcco die immer gleichen Fragen 
u m  das wichtigste Spiel seit Deka­
den. Obschon die Portugiesen 
schon zweimal in der  Runde der  
letzten vier standen, ist das Spiel i m .  
Jos<5-Alvalade-Stadion in Lissa­
bon nicht mit jenen - verlo 
renen - Partien 1984 (in 
Frankreich) u n d  vor 
vier  Jahren (Hol ­
land/Belgien) zu ver­
gleichen. Davon,  vor  
der  eigenen Kulisse den 
zweitletzten Schritt in Rich­
tung Titel z u  vollziehen, träumt,je­
der  - seit-Wochen, Monaten, wo­
möglich Jahren. 

«Ich lebe nun seit acht Jahren in 
Portugal. Eine solche Welle der  Be­
geisterung habe ich nie zuvor erlebt. 
Wissen Sie, der  Sieg mit Porto im 

Final d e r  Champions "League war  
wunderschön. Aber  ein EM-Final 
bedeutete für  mich die Steigerung.» 
Für den gebürtigen Brasilianer steht 
die «Selecv'äo» Uber allem. U n d  nur 
diese Haltung wird von den Portu­
giesen akzeptiert. '  

Scolaris Spürsinn 
. Z u m  Wohl de r  nationalen Aus­

wahl musste selbst Luis Figo irvtlie 
zweite Reihe treten. Der landesweit, 
mit grossem Abstand populärste 
Spieler wurde von Luiz Felipe Sco­
lari im Viertelfinal gegen England 
beim Stand von 0:1 ausgewechselt. 
Enttäuscht und verbittert verfolgte 
e r  den Rest des (schönen) Dra ­
mas allein in de r  Kabine. Er, 
der gegen Holland zwei 
felsfrei wieder beginnen 
darf, musste die per 
sönliche Demütigung 
klaglos hinnehmen. 

Und Scolari nahm 
befriedigt z u r  
Kenntnis, dass Fi­
gos Ersatz He ldcr  
Postiga den  späten 
Ausgleich schoss .  
Dem Brasil ianer ist 
nichts vorzuwerfen.  

Fünf der  sechs Treffer 
haben bislang . 

die eingewechselten Akteure er­
zielt. Das  Spricht für  den  Spürsinn 
des Weltmeisters a n  de r  Linie, ist 
pr imär  aber  auch d e r  Nachweis ei­
ner  unerhört umfangreichen Qua­
lität i m  Team.  

So ausgeglichen wie  ihr Kontra­
hent sind die Holländer in erster Li­
nie i m  e igenen Abwehrbereich 
nicht besetzt, im Angriff  hingegen 
besitzen die «Orangen» unzweifel­
haft d ie  Klasse z u m  Titel. Dass sie 
auf  d ie  Achse u m  Arjen Robben, 
Ruud van Nistelrooy-und Andy 
vari de r  Meyde setzen, ist 
anzunehmen . - Ih r  u n ­

glaubliches Po-

am besten anhand der  Liste de r  Er­
satzkräfte illustrieren: Patrick Klui:  
vert, Roy Makaay, oder ein Pierre 
van Hooijdonk sitzen a u f  der  Bank.  

Statistik spricht gegen Holland 
Doch  de r  Blick in die Statistik 

de r  letzten 14 Jahre müsste  «Oran-
je». zum Nachdenken anregen. Nur  
eines der  ingesamt acht Spiele ge­
gen Portugal endete für  die Hollän­
der  mit einem Sieg, vier Partien 
gingen verloren. Und  auch drei ih­

re r  vier  EM-Halbfinals haben 
d ie  Holländer  verlören.  

N u r  1988 gegen 
D e u t s c h l a n d  

(2:1) setz­
ten sie  
sich über 
d i e  vor-
l e t z t e  
H ü r d e -
h i n w e g  
u n d 
s t e m m ­

ten d i e  
Trophäe in 

die Höhe.  

Zwei Siege sind Rui Costa und Cristiano Ronaldo noch vom eisten EM-Titel In der Geschichte Portugal? entfernt 

Hitzfeld ist am Zug 
Grünes Licht von Ehefrau Beatrix 

MÜNCHEN- Ottmar Hitzfeld ist 
am  Zug. Seine Zusage als neuer 
deutscher Bundestrainer ist  
wohl hur noch Formsache. DFB-
Präsident Gerhard Mayer-Vor­
felder jedenfalls ist nach einem 
Treffen mit dem 55-jährigen Er­
folgstrainer sehr zuversichtlich. 
Grünes Licht hat de r  ehemalige 
Lehrmeister der  Bayern, von Dort­
mund, G C  und Aarau auch durch 
die Zustimmung seiner Frau Bea­
trix erhalten, der  e r  nach der  Entlas­
sung in München eine einjährige 
Fussball-Pause versprochen hatte. 
Deshalb steigt die Wahrscheinlich­
keit, dass Wunschkandidat Hitzfcld 
als neuer Bundestrainer die Nach­
folge von Teamchef Rudi Völler an­
treten und a m  18. August in Wien 
erstmals a u f  de r  Bank sitzen wird. 

Bei den Geheimverhandlungen 
in Sevilla hatte sich Hitzfeld eine 

. zehntägige  Bedenkzei t  erbeten.  
Dies  vor allem deshalb, weil e r  die 
Zust immung seiner Frau einholen 
wollte. Beatrix Hitzfeld signalisier­
t e  allerdings bereits kurz nach der  
ersten Verhandlungsrunde, dass an 
ihrem Veto eine Verpflichtung nicht 
scheitern würde. In allen Wicht igen1  

fachlichen Fragen hatten M a y e r -
Vorfelder und Hitzfeld beim rund 
zweis tündigen Gespräch  offen­
sichtlich schnell Einigung erzielt. 

Vier Millionen Euro Jahresgehält 
Hitzfeld würde seinen langjähri­

gen Co-Trainer und Vertrauten Mi­
chael Henke mit zum Verband neh­
m e n ,  seinen Wohnort in München 

F U S S B A L L - N E W S  

Ottmar Hitzfeld soll die deutsche 
Auswahl auf Vordermann bringen. 

behalten und zunächst einen Zwei-
Jahres-Vertrag bis zur W M  2Ö06 
unterzeichnen. Nach Angaben der  
«Sport Bild» soll der  erfolgreichste 
deutsche Vereinstrainer beim D F B  
ein Jahresgehalt von vier Millionen 
Euro ohne Prämien beziehen. 

Möglicherweise wird sich der  F C  
Bayern München zunächst a m  Ge­
halt für  den 55-Jährigen beteiligen. 
Hitzfeld steht noch zwölf  Monate 
im Sold der  Bayern, die ihrem eins­
tigen Lehrmeister noch vier Millio­
nen Euro überweisen müssen. 

Der  neue Bundestrainer wird be­
reits in sieben Wochen bei der  Par­
tie in Österreich seine Feuertaufe 
haben. In diesem Jahr stehen noch 
Spiele gegen Weltmeister Brasilien 
(8. September in Berlin) im Iran (9. 
Oktober in Teheran) sowie gegen 
Kamerun (17. November, in Leip­
zig) au f  d e m  Programm. Im De­
zember trifft die DFB-Elf  im Rah­
men einer Asien-Tour au f  Japan,  
Südkorea und Thailand. 

Diego Maradona für 
zwei Jahre in Klinik 
Claudia Villafane, d ie  ehemalige 
Ehefrau von Diego Maradona, h a t .  
in e inem TV-Interview enthüllt, 
dass de r  einstige Weltstar noch 
«ein bis  zwei Jahre» in psychiatri­
scher  Behandlung bleiben muss.  
Während die Familie d e n  43-Jäh- • 
rigen in der  Klinik Ituzaingo in 
Buenos, Aires belassen möchte,  
plädiert der  behandelnde Arzt  für. 
eine Verlegung nach Kuba, (si) 

Karl-Heinz VVildmoser 
junior bleibt in Haft 
I m  Korruptionsskändal u m  das  
neue Münchner  Stadion «Allianz 
Arena» bleibt Karl-Heinz Wild­
moser  jun io r  in Untersuchungs­
haft. D a s  Landgericht München 
ha t  e ine  Haftbeschwerde d e r  Ver­
teidiger abgelehnt; • (si) 

Klage gegen Benitez' 
UEFA-Cup-Sieger Valencia hat  ge­
gen seinen ehemaligen Trainer Ra-
fael Benitez eine Schadenersatzkla­
ge eingereicht. Der  spanische Meis­
ter fordert wegen Vertragsbruchs 
drei Millionen Euro vom 44-Jähri­
gen, d e r  noch eine Saison Valencia 
hätte betreuen sollen. A m  1.  :Juni 
hatte Benitez. seinen Abschied be­
kannt gegeben; Z w e i  Wochen spä­
ter unterschrieb e r  beim F C  Liver­
pool. Nach  Angaben de r  spani­
schen Zeitung «Marca». fordert Be­
nitez vom Meister ausstehende Ge­
halts- und Bonuszahlungen in Höhe 
von 2 ,4  Millionen Euro.  . (si) 

Amoroso vor Rückkehr 
Marcio  Amoroso steht. 'vor einer 
Rückkehr zu Borussia Dortmund. 
Die Westfalen wollen d e m  Brasili­
aner, dessen Vertrag i m  März  auf­
gelöst worden; war, einen neuen 
Kontrakt anbieten. (si) 

Tomasz Hajto verurteilt 
Bundesliga-Profi Tomasz  Haj tS  
ist  v o m  Essener  Amtsger icht  
wegen Zigarettenschmuggcls z u  
e iner  BusSe von 4 3  5 0 0  Euro ver­
urteilt worden. D e r  künftige A b ­
wehrspieler des F C  Nürnberg hat- • 
t e  gestanden, im September 2 0 0 2  
110 Stangen unverzollter Zigaret­
ten gekauft  z u  haben. , (si)  

Basel holt Mandl 
Pascal Zuberbühler erhält Konkur­
renz. Meister Basel verpflichtet 
den 25-jährigen österreichischen 
NationaltorhUter Thomas  Mandl  
für  d r e i  Jahre.  Allerdings . ha t  
Mandl die Möglichkeit, d e n  F C  
Basel nach e inem Jahr  z u  verlas­
sen, sollte e s  für ihn in sportlicher 
Hinsicht nicht klappten. (si) 

Mittelfeldspieler und 
Tormann für Xamax 
Neuchätel X a m a x  ha t  einen neu­
e n  T o r h ü t e r  -und  einen heuen  
Mittelfeldspieler verpflichtet. D e r  

j Franzose J e a n - F r a n c i s  Bedenik 
(26) unterzeichnete filr zwei Jah­
re, d e r  U21 -Intem&tiönale Patrick 
Baumann  (22) wird v o n  T h u n  
leihweise übernommen. . ( s i )  

te 

. i n s  


